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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 103 bis 105 einfügen:
Investitionen dafür aus nationalen und aus Mitteln der Europäischen Union (EU) stärken und

ausbauen. Dafür werden wir auch die Schuldenbremse grundsätzlich reformieren und wo 

sinnvoll modernisieren.

Begründung

Die Schuldenbremse ist eine Zukunftsbremse. Um den Investitionsstau bei Daseinsvorsorge und

Infrastruktur anzugehen, die sozial-ökologische Transformation zu bewältigen und Wertschätzung

mit zukunftsfähigen tarifgebundenen Arbeitsplätzen zu erhalten, braucht es eine Abkehr von der

Schuldenbremse in ihrer jetzigen Form und eine Investitionsoffensive.

Abgestimmt zwischen den GewerkschaftsGrün Ländergruppen Hamburg, Bremen und Berlin.
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